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Das Jahr 2025 steht in Bretten 
nicht nur im Zeichen des Jubilä-
ums „50 Jahre Große Kreisstadt“, 
sondern auch im Zeichen des 
Bauernkrieges. Mit seinem Jahres-
programm und der gleichnamigen 
Wanderausstellung „Gerechter 
Zorn? 500 Jahre Bauernaufstand 
im Kraichgau“ widmet sich das 
Museumsnetzwerk Kraichgau 
im Jahr 2025 dem Thema mit 
verschiedenen Ausstellungen und 
Veranstaltungsformaten.
Oberbürgermeister Nico Morast 
begrüßte alle Anwesenden im 
Melanchthonhaus, „einem Ort, 
der nicht nur für Bildung und 
Humanismus steht, sondern auch 
als Symbol für die Verbindung 
von Tradition, Gegenwart und Zu-
kunft in unserer Stadt und in un-
serem freiheitlich-demokratischen 
Europa verstanden werden kann“, 
so OB Morast.
Das Melanchthonhaus wird sich 
im kommenden Jahr mit der 

Museumsnetzwerk Kraichgau stellt Jahresprogramm vor
Landwirtschaftsminister Peter Hauck ist Schirmherr der Wanderausstellung zum Bauernaufstand im Kraichgau

Ausstellung „Meine Brettener aber 
bleiben treu“ mit dem Streit um die 
evangelische Freiheit im Bauern-
krieg von 1525 auseinandersetzen. 
Präsentiert werden wichtige Send-
briefe und Flugschriften aus dem 
Bauernkrieg in ihrem historischen 
Kontext, begleitet wird die Aus-
stellung von einem umfangreichen 
Programm.
Der baden-württembergische Land-
wirtschaftsminister Peter Hauck, 
der als Schirmherr auf der Pres-
sekonferenz sprach, betonte, dass 
das Thema „Zorn“ Europa seit 
jeher begleite – heute wie in der 
Vergangenheit. Beim Aufstand der 
Bauern im 16. Jahrhundert handelte 
es sich um einen wesentlichen histo-
rischen Moment in der Geschichte, 
in dem sich der Freiheitswille der 
Menschen – fundamental bedroht 
in ihrer Existenz – mit ihren For-
derungen nach demokratischer 
Beteiligung im Kraichgau zum 
ersten Mal geäußert habe. 

Landwirtschaftsminister Peter Hauck sowie die Bürgermeister aus dem Kraichgau waren zur Präsentation des Jahresprogramms ins Melanchthonhaus gekommen.                                                                                       Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Reduzierung von Fremdstoffen
im Abwasser

Diese Dinge dürfen nicht ins Abwasser

Akteuren zu stärken und die kul-
turellen Schätze unserer Region 
gemeinsam zu bewahren und zu 
vermitteln. Die Vielfalt der vertre-
tenen Institutionen, von der lokalen 
Geschichte über Kunst bis hin zur 
Religionsgeschichte, spiegelt die 
reiche Natur- und Kulturlandschaft 
des Kraichgaus wider“, betonte die 
Brettener Museumsleiterin Linda 
Obhof in ihrer Ansprache.
Das Jahresprogramm verbindet 
wissenschaftliche Fachtagungen, 
Kinder-Workshops, Märkte und 
Living-History-Aktionen, die an 
verschiedenen Orten im Kraichgau 
stattfinden. Ziel ist es, Geschichte 
greifbar zu machen und Museen 
über ihre traditionellen Räume 
hinaus erlebbar zu gestalten. Dabei 
werden klassische Ausstellungskon-
zepte durch moderne und interakti-
ve Ansätze erweitert.
Die Veranstaltungen beleuchten 
die Zeit um 1525, als der Kraich-
gau noch stark landwirtschaftlich 

Aus diesem Grund habe er mit 
Freude die Schirmherrschaft für 
die Veranstaltungsreihe übernom-
men. „In Zeiten, in denen kaum 
Fortschritt gegeben war, waren die 
Bauernforderungen maßvoll und 
Vorreiter für demokratische Prinzi-
pien“, so Minister Hauck. 

Museumsnetzwerk Kraichgau
Die Vertreterinnen und Vertreter 
der Kraichgauer Museen, Archive 
und Heimatvereine, die sich 2022 
zu einem Museumsnetzwerk zusam-
mengeschlossen haben, haben ein 
gemeinsames umfangreiches Jahres-
programm zum Bauernaufstand auf 
die Beine gestellt. 
Die Zusammenarbeit soll jedoch 
nicht nur das Jubiläumsjahr be-
reichern, sondern langfristig die 
Vernetzung der regionalen Mu-
seumslandschaft fördern. „Wir 
verfolgen das Ziel, die Zusammen-
arbeit zwischen Museen, Archi-
ven, Heimatvereinen und weiteren 

geprägt war und unter herrschaftli-
cher Zersplitterung litt. Gleichzeitig 
schlagen sie eine Brücke zu heutigen 
Themen wie Nachhaltigkeit und 
Biodiversität, die die moderne Kul-
turlandschaft prägen. 

Auf diese Veranstaltungen kön-
nen Sie sich im kommenden Jahr 
in Bretten freuen:
Vom 7. Mai bis 14. September 
2025 wird im Melanchthonhaus die 
Ausstellung „Meine Brettener aber 
bleiben treu“ gezeigt. Die Ausstel-
lungseröffnung ist am 7. Mai 2025 
um 19:30 Uhr.
Am 24. Mai 2025, ab 10 Uhr, findet 
in Bretten rund um den Marktplatz 
ein großes Living-History-Event 
statt. Rund um den Brettener Markt-
platz wandelt die Roadshow des 
Landesmuseums Württemberg  auf 
den Spuren der Bauernaufstände von 
1524/25. Mitreißende Performances, 
Musik und Medien machen an 17 
historischen Schauplätzen die Ge-

schichte lebendig und laden dazu 
ein, sich mit den Ereignissen und 
ihrer lokalen Bedeutung auseinan-
derzusetzen. 
Bauern, Bettler, Adlige samt Gefolge 
und Söldner erwecken die Stadt zum 
Leben und lassen den „Uffrur“ er-
neut aufflammen. Bei freiem Eintritt 
wird die bewegte Geschichte der 
Stadt eindrucksvoll inszeniert. 
Vom 18. Juni bis 7. September 
2025  gastiert die Wanderausstellung 
„Gerechter Zorn? 500 Jahre Bauern-
aufstand im Kraichgau“ im Museum 
Schweizer Hof. Die Vernissage fin-
det am 18. Juni 2025 um 19 Uhr statt.

Diese und weitere spannenden Ver-
anstaltungen im gesamten Kraich-
gau warten auf Sie! 
Nutzen Sie den ne-
benstehenden QR-
Code, um das Jah-
resprogramm digital 
aufzurufen und zu 
entdecken. (er)

Laut Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) und Kreislaufwirtschafts-
gesetz (KrWG) ist es grundsätz-
lich verboten, Abfälle über das 
Abwasser, also zum Beispiel über 
die Toilette oder den Ausguss, zu 
entsorgen. 
Immer wieder jedoch müssen die 
Kanalisation und die Kläranlage 
mit enormen Belastungen fertig 
werden, für die sie nicht geschaf-
fen wurden. 
In den Kläranlagen muss das ab-
kommende Abwasser mit hohem 
technischen Aufwand gereinigt 
werden, bevor es wieder in den 
Wasserkreislauf gehen kann.
Aber nicht nur Restmüll, der über 
die Toilette entsorgt wird, stellt 
ein Problem für die nachhaltige 
Abwasserreinigung dar. Auch 
lösliche Stoffe wie Farben und 
Lacke, scharfe Reinigungsmittel 
oder Verdünner gehören weder in 
den Abfluss noch in die Toilette. 
Gleiches gilt für Medikamente, 
Essensreste oder Küchenabfälle.

Abfälle/Feststoffe 
Vom Putzlappen über Zigaret-

tenkippen, Kondome, Tampons, 
Katzenstreu, Kosmetiktücher, 
Haare und Babywindeln – es ist 
unglaublich, was alles ins Abwas-
ser gelangt. Feste Abfälle werden 
zwar in den Klärwerken wieder 
herausgefiltert, dies verursacht je-
doch unnötige Kosten und diese 
Kosten müssen über die Abwasser-
gebühr von allen Bürgerinnen und 
Bürgern getragen werden.

Chemikalien/Gifte 
In vielen Haushalten gibt es ein 
ungeschriebenes Gesetz: Alles 
was flüssig ist, kann auch über 
den Abfluss entsorgt werden. 
Das mag zwar praktisch sein – ist 
aber belastend bis gefährlich für 
Mensch und Umwelt. 
Definitiv nicht in den Abfluss 
gehören Holzschutzmittel, Pflan-
zenschutzmittel bzw.- Düngemit-
tel, Unkrautvernichter, Benzin, 
Laugen, Farbreste, Pinselreiniger, 
Lösungsmittel und andere Chemi-
kalien.

Medikamente 
Rückstände von Arzneimitteln 

gelangen über die menschlichen 
Ausscheidungen oder Abspülen 
von der Haut ins Abwasser. Sie 
sind eine echte Herausforderung 
für die Abwasserentsorger. Ta-
bletten, Pillen, Zäpfchen, Salben, 
Tinkturen, Tropfen dürfen auf 
keinen Fall über den Abfluss oder 
die Toilette entsorgt werden.

Essensreste/Öle und Fette 
Speiseöle und Speisefette lagern 
sich vor allem an den Abwasser-
rohren der Hausinstallation, aber 
auch im Kanalnetz ab. Dort kön-
nen dann unangenehme Gerüche 
und Verstopfungen entstehen, 
die sich nur mit großem Aufwand 
beseitigen lassen. 
Bereits geringe Mengen Altöl 
können den Reinigungspro-
zess in der Kläranlage schwer 
beeinträchtigen. 
Bitte entsorgen Sie keine Speise-
öle (Frittier-, Brat- und Fischfet-
te), Maschinen-, Heiz-, Diesel- 
oder Autoöle über das Abwasser, 
denn ein Tropfen Öl kann 600 
bis 1.000 Liter Trinkwasser ver-
unreinigen. (red)

Auch in diesem Jahr hat die Stadtver-
waltung Bretten ihre Wertschätzung 
für die ehemaligen Beschäftigten 
mit der traditionellen Seniorenweih-
nachtsfeier zum Ausdruck gebracht: 
Über 70 frühere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kamen am Montag 
im Hallensportzentrum „Im Grü-
ner“ zusammen. Bei Kaffee und 
Kuchen bot die Veranstaltung Ge-
legenheit für gesellige Gespräche, 
den Austausch alter Erinnerungen 
und einen Einblick in die aktuellen 
Projekte der Stadt.
Für Oberbürgermeister Nico Mo-
rast, der erstmals als neuer Rat-
hauschef an der Feier teilnahm, war 
es ein doppeltes Erlebnis: Sowohl 

ein Wiedersehen mit ehemaligen 
Kolleginnen und Kollegen als auch 
die Möglichkeit, über seine neuen 
Aufgaben und Ideen zu sprechen. In 
seiner Ansprache hob er besonders 
Themen wie die Aufenthaltsqualität 
in der Innenstadt, die Sicherung der 
ärztlichen Versorgung, die Investiti-
onen in Bildung sowie Maßnahmen 
zum Hochwasserschutz hervor.
OB Nico Morast betonte zudem, 
wie wichtig ihm die Weiterent-
wicklung der Stadtteile gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern 
sei. Dies werde sich insbesondere 
im Jubiläumsjahr „50 Jahre Große 
Kreisstadt“, das ab Januar 2025 
gefeiert wird, widerspiegeln. „Wir 

werden dies mit zukunftsfähigen 
Stadtteilentwicklungskonzepten 
unter Beweis stellen“, versprach 
der neue Rathauschef und betonte, 
wie wichtig dabei eine motivierte 
Rathausmannschaft sowie eine 
engagierte Stadtgesellschaft sind.
Für festliche Stimmung sorgte 
die Klasse 6b der Johann-Peter-
Hebel-Schule mit einem Thea-
terstück über Frieden, Liebe und 
Dankbarkeit. Die Mitarbeiterin-
nen der Personalabteilung küm-
merten sich um das leibliche Wohl 
der Gäste, und die Wiedersehens-
freude unter den Teilnehmenden 
rundete die Veranstaltung gelun-
gen ab. (er)

Weihnachtsfeier für 
ehemalige Beschäftigte der Stadt

OB Nico Morast freute sich über den Austausch mit den ehemaligen Kolleginnen und Kollegen.                 Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten
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  Standesamtliche Meldungen

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer Ar-
beit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im 
Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote 
finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen der Stadt Bretten:
• Mitarbeiter für die Aufgaben des Baukontrolleurs für die 

Baurechtsbehörde (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 9b TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 9c TVöD 
Bewerbungsfrist: 15.12.2024

• Sachbearbeiter & Assistenz der Amtsleitung im Sachgebiet 
Stadtentwicklung & -planung (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 15.12.2024

Freiwilligendienst, Ausbildung:
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Pestalozzischule
• Ausbildungsplatz Umwelttechnologe für Abwasserbewirt-

schaftung

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Frisch auf den Tisch!
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr 
finden Sie die ganze Frische der Region an 
einem Platz.

Weil frisch einfach lecker ist!

Aufgrund des Brettener Winterzaubers bis 22. Dezember auf dem 
Marktplatz wird der Wochenmarkt an folgenden Tagen auf den 
Sporgassen-Parkplatz verlegt:
• Mittwoch, 04. Dezember 2024
• Samstag, 07. Dezember 2024
• Mittwoch, 11. Dezember 2024
• Samstag, 14. Dezember 2024
• Mittwoch, 18. Dezember 2024
• Samstag, 21. Dezember 2024

Die Wochenmärkte an den Feiertagen 25. Dezember und 1. Januar 
werden jeweils um einen Tag vorverlegt. Sie finden an den Dienstagen, 
24. und 31. Dezember, auf dem Marktplatz statt.
Weitere Infos unter:
https://erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt (red)

Winterpause im Melanchthonhaus
Das Melanchthonhaus ist bis einschließlich 17. Februar 2025 geschlos-
sen. Eine Besichtigung mit einer Führung (ab 5 Personen) ist trotzdem 
möglich nach Voranmeldung bei der Tourist-Information Bretten unter 
Tel.: 07252/58371-0.
Eintrittspreise:
Erwachsene: 5 Euro / Schüler/Studenten: 2 Euro / Gruppen ab 20 
Personen: 3 Euro / Kinder unter 10 Jahren: frei
Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Europäische Melanchthon-
Akademie, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Tel. 07252/9441-0, 
E-Mail: info@melanchthon.com. (red)

Nikolausabend-Vortrag
Am Donnerstag, 5. Dezember, 
19 Uhr, macht sich Prof. Dr. Chris-
tian Neddens, der neue Direktor 
der Melanchthon-Akademie, beim 
Vortrag „Weihnachten bei den 
Melanchthons“ im Melanch-
thonhaus Bretten auf die Suche 
nach den Weihnachtsbräuchen 

im Hause Melanchthon. Ein hu-
morvoller, besinnlicher Abend 
rund um das Weihnachtsfest mit 
Überraschendem, Heiterem und 
Tiefgründigen aus dem Leben des 
Humanisten und Reformators Phil-
ipp Melanchthon erwartet Sie. Der 
Eintritt ist frei. (red)

Erleben Sie Bretten 2025:
Geschichte, Genuss, Spannung
Im Jahr 2025 lädt die Melanchthon-
stadt Bretten mit einer Vielzahl 
faszinierender Stadtführungen 
dazu ein, die historische Altstadt, 
ihre Geschichten und Bauwerke 
auf ganz besondere Weise zu entde-
cken. Mit einer breiten Palette an 
Themenführungen bietet Bretten 
allen Interessierten unvergessliche 
Einblicke in die Vergangenheit der 
Kleinstadtperle.
Ein besonderes Erlebnis ist die 
Führung „Anno 1504 – Auf den 
Spuren der Belagerung“. Sie fin-
det an den Peter-und-Paul-Festta-
gen am 5. und 6. Juli 2025 statt 
und versetzt die Teilnehmer in 
das spannende Jahr zurück, als 
Bretten belagert wurde und die 
Stadtgeschichte ihren Lauf nahm. 
Geschichtsfans können hier die 
historischen Schauplätze hautnah 
erleben.
Auch die düstere Seite der Ver-
gangenheit kommt nicht zu kurz: 
Die Pestführung der Gramboler 
„Sensenmann und Rattenvolk“ 
beleuchtet die verheerenden Aus-
wirkungen der Seuche und lässt 
die Teilnehmer durch die engen 
Gassen Brettens wandeln. Die 
Führung am 12. April 2025 um 
20 Uhr verknüpft eindrucksvoll 
historische Fakten mit lebendigen 
Darstellungen.
Genuss und Kultur vereinen sich 
bei den kulinarischen Führungen, 
die Stadtgeschichte mit Gaumen-
freuden kombinieren. Ob bei 
einer Stadtführung mit Weinpro-
be – am 9. Mai oder 24. Oktober 
2025 – oder einem adventlichen 
Rundgang mit Glühwein, Punsch 
und Weihnachtsgebäck am 29. 
November 2025: Diese Angebote 
sind ein Fest für alle Sinne und 
laden dazu ein, Bretten auf eine 
besonders genussvolle Weise ken-
nenzulernen.
Alle Führungen bieten eine wun-
derbare Gelegenheit, Bretten aus 
neuen Perspektiven zu erleben, 
und laden Besucher ein, in die 
Geschichte und Kultur der Stadt 
einzutauchen. Informationen zu al-
len Rundgängen finden Sie online 
unter www.erlebe-bretten.de. Die 
Tourist-Info Bretten steht für alle 
Fragen rund um die Führungen, 
Buchungen und individuelle Grup-
penanfragen gerne zur Verfügung. 
Eine Online-Anmeldung für die 
öffentlichen Rundgänge ist außer-
dem über die vhs Bretten möglich 
(www.vhs-bretten.de).

Rundgänge im Überblick:
Altstadtführungen:
• Sonntag, 23. Februar 2025, 

11 Uhr
• Sonntag, 30. März 2025, 11 Uhr
• Sonntag, 1. Juni 2025, 11 Uhr
• Sonntag, 28. September 2025, 

10 :30  U h r  (wä h rend de s 
Brettener Weinmarktes)

• Sonntag, 7. Dezember 2025, 
11 Uhr

Themenführungen:
Pestführung – Sensenmann und 
Rattenvolk
• Samstag, 12. April 2024, 20 Uhr
Abendlicher Rundgang mit der 
Türmerin
• Freitag, 07.02.25, 20 Uhr
• Freitag, 18.07.25, 20 Uhr
• Freitag, 19.09.25, 20 Uhr
Anno 1504 – Auf den Spuren der 
Belagerung
• Samstag, 5. Juli 2025, 14 Uhr
• Sonntag, 6. Juli 2025, 10 Uhr
Zehn-Türme-Rundgang
• Sonntag, 12. Oktober 2025, 

11 Uhr

Kulinarische Führungen:
Stadtführung mit Weinprobe
• Freitag, 9. Mai 2025, 18 Uhr
• Freitag, 24. Oktober 2025, 18 Uhr
Einstimmung auf den Advent
• Samstag, 29. November 2025, 

19 Uhr 

Museumsführungen:
• Sonntag, 30. März 2025, 15 Uhr
• Sonntag, 21. September 2025, 

15 Uhr

Kontakt
Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten
Tel.: 07252 583710
E-Mail: touristinfo@bretten.de
Web: www.erlebe-bretten.de
Online-Buchungen möglich unter: 
www.vhs-bretten.de (red)

Stadt- und Themenführungen beleuchten die 
Vergangenheit der Kleinstadtperle Bretten. 
           Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Feststellung des  
Jahresabschlusses 2023  
DDiiee  oorrddeennttlliicchhee  GGeesseellllsscchhaafftteerrvveerrssaammmmlluunngg  hhaatt  iinn  ddeerr  
SSiittzzuunngg  aamm  2288..  NNoovveemmbbeerr  22002244  ffoollggeennddeenn  BBeesscchhlluussss  
ggeeffaasssstt::

11..   VVoonn  ddeemm  GGeesscchhääffttssbbeerriicchhtt  ssoowwiiee  ddeemm  EErrggeebbnniiss  ddeess  
JJaahhrreessaabbsscchhlluusssseess  22002233  ddeerr  SSttaaddttwweerrkkee  BBrreetttteenn  GGmmbbHH  
uunndd  ddeemm  BBeessttäättiigguunnggssvveerrmmeerrkk  ddeerr  EESS,,  SSttuuttttggaarrtt,,  wwiirrdd  
KKeennnnttnniiss  ggeennoommmmeenn..

22.. DDeerr  JJaahhrreessaabbsscchhlluussss  22002233  wwiirrdd  iinn  ddeerr  vvoorrggeelleeggtteenn  FFoorrmm  
ffeessttggeesstteelllltt..

33.. DDiiee  SSttaaddttwweerrkkee  BBrreetttteenn  GGmmbbHH  ffüühhrreenn  ddiiee  eerrwwiirrttsscchhaaff--
tteettee  KKoonnzzeessssiioonnssaabbggaabbee  iinn  HHööhhee  vvoonn  11..115500..333388,,5599    €€  aann  
ddiiee  SSttaaddtt  BBrreetttteenn  aabb..  DDeerr  JJaahhrreessffeehhllbbeettrraagg  iinn  HHööhhee  vvoonn  
55..008877..993344,,9900  €€  wwiirrdd  aauuff  nneeuuee  RReecchhnnuunngg  vvoorrggeettrraaggeenn..

44.. DDeemm  GGeesscchhääffttssffüühhrreerr  uunndd  ddeemm  AAuuffssiicchhttssrraatt  wwiirrdd  
EEnnttllaassttuunngg  eerrtteeiilltt..

GGlleeiicchhzzeeiittiigg  wwiirrdd  bbeekkaannnntt  ggeeggeebbeenn,,  ddaassss  ddeerr  JJaahhrreess--
aabbsscchhlluussss  uunndd  ddeerr  LLaaggeebbeerriicchhtt  nnaacchh  §§  110055  AAbbss..  11  NNrr..  22  
GGeemmOO  iinn  ddeerr  ZZeeiitt  vvoonn  MMoonnttaagg,,  0099..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  bbiiss  
DDoonnnneerrssttaagg,,  1199..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  iimm  SSeekkrreettaarriiaatt  ddeerr    
SSttaaddttwweerrkkee  BBrreetttteenn  GGmmbbHH,,    ZZiimmmmeerr  330066//OOGG  ööffffeennttlliicchh  
zzuurr  EEiinnssiicchhttnnaahhmmee  aauusslliieeggtt..

BBrreetttteenn,,  ddeenn  2299..  NNoovveemmbbeerr  22002244
ggeezz..  SS..  KKlleecckk,,  GGeesscchhääffttssffüühhrreerr

Öffnungszeiten der Tourist-Info, 
vhs-Geschäftsstelle, Stadtbücherei
Am Mittwoch, 18. Dezember, ist 
die Tourist-Info/vhs-Geschäftsstelle 
aufgrund einer Personalversammlung 
bereits ab 13 Uhr geschlossen. Die 

Stadtbücherei bleibt an diesem Tag 
von 13:15 Uhr bis 14:30 Uhr geschlos-
sen, ist anschließend aber bis 18 Uhr 
wieder für die Besucher da. (red)

Max-Planck-Realschule Bretten:
Infoabend für Eltern der 4. Klassen
Eltern der vierten Grundschulklas-
sen sind herzlich eingeladen, sich 
am Donnerstag, 5. Dezember, 
18 Uhr, im Foyer der Max-
Planck-Realschule Bretten 
darüber zu informieren, was die 
Max-Planck-Realschule Bretten 
leistet, bietet und erwartet:
• Schulprofil
• Bilingualer Zug 
• Bläserklasse
• Wahlpflichtbereiche
• Individuelle Förderung 
• Leistungsanforderungen

• Berufsorientierung
• AGs
• Abitur und Ausbildung nach 

der 10. Klasse
• etc.
Die Kinder können gerne mit-
kommen. Für weitere Auskünfte 
stehen Schulleitung und Lehrkräfte 
verschiedener Fachbereiche zur 
Verfügung. 
Über Ihr Interesse freuen wir uns 
bereits, die Schulleitung und das 
Kollegium der Max-Planck-Real-
schule Bretten. (red)

Sie haben etwas verloren?
Geben Sie online Ihre detaillierte 
Verlustanzeige auf und suchen Sie, 
ob Ihr verlorengegangener Gegen-
stand bereits abgegeben wurde.
Sie haben etwas gefunden?
Fundsachen können beim Bürger-
service der Stadt Bretten, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten, abge-
geben werden. Gerne nehmen wir 
Anfragen zu verlorengegangenen 
Gegenständen tele-
fonisch/schriftlich 
entgegen:
www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/
fundsachen (red)

Fundsachen
Der Abfuhrkalender des Abfallwirt-
schaftsbetriebs enthält wieder die 
Termine, an denen die Restmüll-, 
Wertstoff- und Biotonnen in den 
jeweiligen Abfuhrbezirken geleert 
werden. Zu beachten sind die Ver-
schiebungen der Leerungstermine 
der Abfallbehälter, die sich aufgrund 
der Feiertage und über den Jah-
reswechsel ergeben. Im Kalender 
finden Sie auch die Termine und 
Standorte der mobilen Schadstoff-
sammlungen und weitere Infos wie 
Öffnungszeiten, Verkaufsstellen für 
Restmüllsäcke und vieles mehr.
Weiteres unter: www.awb-landkreis-
karlsruhe.de/abfuhrkalender (red)

Abfuhrkalender

Öffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung zur Neufassung der Benutzungs-
entgelte für städtische Räume, Hallen und Plätze (ab dem 01.01.2025) 
finden Sie seit dem 3. Dezember 2024 online auf der Internetseite der 
Stadt Bretten unter: www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/bekanntma-
chungen sowie unter: www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/ortsrecht.
Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Bretten im vollständigen 
Wortlaut finden Sie unter: www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
bekanntmachungen.

Nimm Deine Zukunft selbst in die Hand!

Deine AUSBILDUNG bei der Stadt Bretten

BRETTENBRETTEN
Unsere Ausbildungsberufe
zum 1. September 2025 
• Bachelor of Arts – Public 

Management (m/w/d)
• Gärtner (m/w/d)
• Umwelttechnologe für Abwasser- 

bewirtschaftung (m/w/d)
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
• Forstwirt (m/w/d)
• Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Interessiert? 
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung (Anschreiben, 
Lebenslauf, Schulzeugnis, Praktikumsnachweis) per E-Mail 
an bewerbung@bretten.de oder auf www.bretten.de.

Julia Hub 
07252/921-135
Selina Pfatteicher 
07252/921-134
Denise Kiefer 
07252/921-131

Du hast Fragen? 
Diese beantworten 
Dir gerne:
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Buntes Programm auf dem
Weihnachtsmarkt Dürrenbüchig
Bei bestem Glühweinwetter fand 
der 2. Weihnachtsmarkt in Dür-
renbüchig am Vorabend zum 1. 
Advent statt. Der kleine aber feine 
Markt lud wieder zum Stöbern 
beim angebotenen Kunsthand-
werk ein und zum gemütlichen 
Austausch bei Punsch oder Win-
tercocktails. Für das leibliche Wohl 
war unter anderem mit Crêpes, 
Flammkuchen und Gulaschsuppe 
bestens gesorgt. Die musikalische 
Unterhaltung durch Dana Raabe 

Viel zu sehen beim Weihnachtsmarkt Dürrenbüchig Fotos: Ortsverwaltung Dürrenbüchig

und Martin Hanselmann sorgte für 
eine wunderbare vorweihnachtliche 
Stimmung, die die Gäste gerne 
aufnahmen. Im stimmungsvoll 
beleuchteten Park lud die große 
Feuerschale zum Aufwärmen ein 
und Kinder konnten dort zudem ihr 
Stockbrot backen. Groß und Klein 
konnten einen wunderbaren Abend 
in Brettens kleinstem Stadtteil 
verbringen, der wieder mit großem 
Engagement ein tolles Event auf die 
Beine gestellt hat! (red)

Finale Objektbesichtigung
der Kleiststraße 6

Der Advent verspricht in diesem 
Jahr für mehr als zwanzig Bret-
tenerinnen und Brettener, eine 
besondere Zeit zu werden, denn ab 
dem 1. Dezember 2024 starteten 
nämlich die Mietverträge für die 
gerade fertiggestellten Wohnungen 
in der Kleiststraße 6: dem neuen 
Mehrfamilienhaus der Städtischen 
Wohnungsbau GmbH in nachhal-
tiger Vollholzbauweise. Das nahm 
Geschäftsführer Daniel Veit zum 
Anlass, den Aufsichtsrat der Gesell-
schaft noch einmal zu einer Objekt-
besichtigung einzuladen.
Fast alle, der zu einem großen Teil 
neuen Mitglieder des Aufsichtsrats 
waren der Einladung gefolgt und 
ließen sich mit großem Interesse 
durch den Neubau führen. Gemein-
sam mit den Architekten Georg 
Haag und Bernd Becker zeigte 
der Geschäftsführer neben einer 
Erläuterung der Projekthistorie 
viele technische Details des Leucht-
turmprojekts.
Zukunftsweisend sei das Baupro-
jekt vor allem, weil man etwa 1.500 
Tonnen CO2 gegenüber einer her-
kömmlichen Massivbauweise in 
Beton gespart habe und das im 
Energiestandard „KfW 55“. Der zu 
erwartende Energieverbrauch liegt 
also um fast die Hälfte unter dem 
eines herkömmlichen Gebäudes. 
Möglich ist das unter anderem, weil 
das Gebäude an ein Nahwärmenetz 
der Stadtwerke Bretten angeschlos-
sen ist, welches die Mieterinnen und 
Mieter größtenteils mit Wärme aus 
regenerativer Energie versorgt.
Viele der Aufsichtsratsmitglieder 
zeigten sich überrascht von der 
Attraktivität der Wohnungen, die 
angesichts des knapp zu kalkulie-
renden Kostenrahmens nur mit der 
gut durchdachten Planungsqualität 
der Architekten und Fachingenieure 
zu realisieren war. Nicht wenige 
von ihnen äußerten sogar, dass sie 
durchaus auch selbst gern in eine 
Wohnung mit solch angenehmem 
Raumklima und praktischem Zu-
schnitt einziehen würden.
Dass attraktive Wohnqualität, nach-
haltige Bauausführung und Ein-
haltung eines angemessenen Kos-
tenrahmens nicht im Widerspruch 
zueinander stehen, betonte Daniel 
Veit bei seinen Ausführungen im-
mer wieder. Vor allem im Sektor 
„Bauen“ steckt viel Potenzial zur 
CO2-Einsparung, man müsse sich 
nur darauf einlassen.
Der Bau der Wohnobjekte Kleist-
straße 6 und 4 ist eines der ersten 
Pilotprojekte im Landkreis Karls-

ruhe, bei dem der LNB zur An-
wendung gekommen ist. Dieser 
„Leitfaden Nachhaltig Bauen“ ist 
eine pragmatische und praxisnahe 
Unterstützung, um in der Planung 
und Ausführung möglichst viele 
Kriterien der Nachhaltigkeit von 
CO2-Vermeidung bei Baustof-
fen und Bauprozess bis hin zur 
Raumluftqualität zu erfüllen. Bei 
dem von der Umweltagentur des 
Landkreis Karlsruhe (UEA) unter-
stützten Projekt habe man gesehen, 
dass nicht nur die Verwendung von 
Holz als nachwachsendem Rohstoff 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit leistet, sondern 
auch in der Bauausführung selbst 
noch einiges Optimierungspoten-
zial ausgeschöpft werden konnte. 
Gerade angesichts der hohen 
Wohnqualität war es Daniel Veit 
sehr wichtig zu betonen, dass die 
Gesamtbaukosten trotz dieser 
hochwertigen Bauausführung mit 
nicht mal 3.200 Euro pro Quadrat-
meter Gesamtfläche in einem ver-
nünftigen und üblichen Rahmen 
gehalten werden konnten.
Nichtsdestotrotz sei man bei so 
einem richtungsweisenden Modell-
projekt auf jedmögliche Fördermit-
tel angewiesen, da ansonsten die 
Finanzierung nicht zu stemmen 
gewesen wäre. So werden Förde-
rungen in Bezug auf die Effizienz-
hausklasse 55 und die Mietpreis-
bindung abgerufen, welche durch 
Bundes-, Landes- und Städtische 
Förderprogramme angeboten wer-
den. Es gilt jedoch anzumerken, 
dass es leider keine Förderung 
gibt, welche die nachhaltige Voll-
holzbauweise honoriert. Darauf 
sollte die zukünftige Regierung ein 
Augenmerk legen, so die Meinung 
von Daniel Veit.
Damit werde man als städtisches 
Wohnungsunternehmen auch der 
sozialen Verantwortung gerecht, 
die schon zu Baubeginn auch 
der damalige Oberbürgermeister 
Martin Wolff und der amtierende 
Aufsichtsratsvorsitzende Michael 
Nöltner betont hatten. Umso er-
freulicher sei es, dass der Mieter-
einzug Anfang Dezember nicht der 
Abschluss des zukunftsweisenden 
Projekts sei, sondern gleichzeitig 
der Startschuss für den 2. Bauab-
schnitt des Gesamtprojekts. Denn 
in den nächsten anderthalb Jahren 
entstehen gleich nebenan in der 
Kleiststraße 4 und 4/1 weitere 
16 Wohnungen in der nunmehr 
bewährten nachhaltigen Vollholz-
bauweise. (red)

Innenaufnahme der Kleiststraße 6                          Foto: Städtische Wohnungsbau GmbH

Außenaufnahme der Kleiststraße 6                          Foto: Städtische Wohnungsbau GmbH

Musik und Quiz beim Senioren-
nachmittag in Gölshausen

Mit einem bunten und unterhaltsa-
men Programm begingen die Seni-
oren und Seniorinnen des Stadtteils 
Gölshausen den ersten Advent und 
starteten in die geruhsame Zeit des 
Jahres. Eingeladen hatte der Ort-
schaftsrat rund um Ortsvorsteher 
Thomas Tossenberger. Der Ein-
ladung waren 150 Bürger gefolgt, 
die in der festlich geschmückten 
Gymnastikhalle einen kurzweiligen 
Nachmittag erlebten. „Im Grunde 
ist es immer das Miteinander, das 
dem Leben einen Wert gibt“, zitierte 
der Ortsvorsteher den deutschen 
Gelehrten und Schriftsteller Wil-
helm von Humboldt. Und dieses 
Miteinander gibt Menschen über 
einen langen Zeitraum den Zu-
sammenhalt. In seinem Rückblick 
spannte der Ortsvorsteher den Bo-
gen über das Erreichte und freute 
sich über künftige Projekte wie 
den Neubau des Feuerwehrhauses. 
Aktiv müsse der Hochwasserschutz 
angegangen werden, meinte er und 
gab Ausblicke über die weiteren 
Entwicklungen der Gemeinschaft. 
So soll in Form von Bürgerbetei-
ligungen eine weitere Mitsprache 
erfolgen und die Angebote für die 
400 Senioren in Gölshausen erwei-

(v. l.) Oberbürgermeister Nico Morast und Ortsvorsteher Thomas Tossenberger begrüßten 
die Seniorinnen und Senioren.                                                        Fotos: Susanne Lindacker

tert werden. Großen Spaß hatten 
die „Best Ager“ beim Foto-Quiz. 
Anhand von 17 Fotos aus über 80 
Jahren Zeitgeschichte galt es, Ereig-
nisse zu erraten und in den richtigen 
Kontext zu stellen. Siegfried Klein 
gelang es, alle Fotos den richtigen 
Plätzen und Ereignissen zuzuord-
nen und damit den Sieg zu erlangen. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
zeigte sich erfreut über die vielen 
Gäste und das rundum gelungene 
Programm. Die Ortsverwaltung 
und die Ortschaftsräte böten mit 
dieser wunderbaren Veranstaltung 
einen besonderen Rahmen. Gera-
de die Adventszeit lässt uns dem 
Alltagstrott entf liehen und wir 
nehmen uns die Zeit für unsere 
Lieben, sagte der Rathauschef. Mu-
sikalisch begleitete der Sängerbund 
Gölshausen und der Evangelische 
Posaunenchor Gölshausen die 
Veranstaltung. Tanzeinlagen der 
Tanz-und-Chor-AG der Grundschu-
le Gölshausen rundeten das Zusam-
mensein stimmungsvoll ab. Mit 
einem Gottesdienst mit Pfarrer Ralf 
Bönninger sowie Ehrungen und 
einem Abendessen endete nach fünf 
Stunden dieser unterhaltsame und 
ereignisreiche Nachmittag. (red)

Tourismus: 
Wirtschaftsfaktor mit Mehrwert
Der Tourismus spielt im Kraichgau-
Stromberg eine zentrale Rolle. Die 
aktuelle Studie des vom Kraichgau-
Stromberg Tourismus e.V. beauftrag-
ten dwif-Consulting-Instituts zeigt 
die positiven Effekte des Tourismus 
für die Region auf.
Mit einem jährlichen Brutto-Umsatz 
von 558,4 Millionen Euro und ca. 
7.600 Arbeitsplätzen ist der Touris-
mus ein zentraler Wirtschaftsmotor.
Auch die öffentlichen Kassen pro-
fitieren erheblich vom Tourismus, 
insgesamt 51,9 Millionen Euro an 
Bund, Länder und Kommunen. 
Besonders die Vielzahl der touristi-
schen Aktivitäten ist ein Vorteil für 
die Region. Jährlich ca. 1,1 Millionen 
Übernachtungsgäste geben pro Tag 
und Aufenthalt durchschnittlich 
über 150 Euro aus. Jährlich ca. 14,5 
Millionen Tagesgäste schaffen bei 
durchschnittlichen Ausgaben von 

fast 30 Euro pro Besuch eine starke 
wirtschaftliche Wirkung. Dadurch 
profitieren nicht nur das Gastgewer-
be, das allein 244,3 Millionen Euro 
erwirtschaftet, sondern auch der Ein-
zelhandel und die Dienstleister, die 
194,3 Millionen bzw. 119,8 Millionen 
Euro Umsatz generieren.
Daher gilt es, die Stärken der Region 
weiter auszubauen und gezielt an der 
Verbesserung der Gästezufriedenheit 
zu arbeiten.
Damit dies gelingt, dafür sorgt der 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V., 
der touristische Dachverband, der die 
Vermarktung der Region Kraichgau-
Stromberg vorantreibt. 
Der Verein besteht aus Mitgliedern 
verschiedener Landkreise, darunter 
der Landkreis Karlsruhe, der Land-
kreis Ludwigsburg, der Landkreis 
Heilbronn, der Enzkreis sowie der 
Rhein-Neckar-Kreis. (red)

Regionale Weihnachtsmärkte
mit digitaler Karte im Blick

In der Adventszeit öffnen zahlrei-
che Weihnachtsmärkte im Land-
kreis Karlsruhe und der Region. 
Damit Einwohnerinnen und Ein-
wohner den Überblick über das  
reichhaltige und abwechslungs-
reiche Angebot behalten, hat 
das Landratsamt Kalrsruhe eine 
digitale Karte aufgebaut, die alle 
Weihnachtsmärkte inklusive der 
Öffnungszeiten auflistet.
Erstellt wurde die Karte zu den 
Weihnachtsmärkten von Auszu-
bildenden. Die Karte ist auf dem 
Geoportal des Landratsamtes in 
der Rubrik „Weihnachtsmärkte“ 
online zu finden auf der Seite: 
geoportal.landkreis-karlsruhe.de/
kreiskarte.
Daneben stimmt das Landratsamt 
auf seiner Homepage die Einwoh-
nerinnen und Einwohner auch mit 
einem digitalen Adventskalender 
auf das Weihnachtsfest ein. Bis 

zum 24. Dezember öffnet sich täg-
lich ein virtuelles Türchen, hinter 
dem sich inspirierende Geschichten 
und Aktionen des bürgerschaft-
lichen Engagements in der Land-
kreis-Gemeinschaft verbergen.
Ehrenamtlich Tätige, aber auch 
offizielle Vertreter wie Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel waren aktiv 
an den Inhalten beteiligt und haben 
Botschaften beigesteuert.
Ziel des diesjährigen virtuellen 
Adventskalenders ist es, die Vielfalt 
und den Wert des bürgerschaftli-
chen Engagements im Landkreis 
Karlsruhe hervorzuheben.
Der digitale Adventskalender ist 
auf der Webseite des Landratsamtes 
Karlsruhe verfügbar auf der Seite:  
www.landkreis-karlsruhe.de/Ad-
ventskalender.
Das Landratsamt wünscht viel 
Spaß beim Entdecken der Online-
Angebote und der Märkte. (red)

Leckerer Kuchen und Kaffee in guter Gesellschaft fanden großen Anklang bei den Gästen. 
                                                                                                              Foto: Susanne Lindacker

Für eine saubere Stadt unterwegs
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des städtischen Baubetriebs-
hofs sind täglich im Einsatz, um 
für Sauberkeit und Ordnung zu 
sorgen. Sie halten die Straßen, Plät-
ze und Gehwege frei von Abfällen 
und tragen so wesentlich zu einem 
gepflegten Stadtbild bei.
Die Stadt Bretten schätzt ihren 
Einsatz sehr und bedankt sich bei 
allen Bauhofmitarbeitern für ihren 
Beitrag zu einer attraktiven und le-
benswerten Stadt. (er)Im Einsatz Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten



Freude schenken!
Gemeinsam genießen, lachen, Zeit verbringen.
Fr 10.01., 20 Uhr, Bürgersaal
Ines Martinez & Bobbi Fischer Wundertüte
Ein fulminantes Songkabarett. Eine geniale Kombi, ein ideales Duo!

Fr 21.02., 20 Uhr, Bürgersaal
Christoph Reuter Alle sind musikalisch! (außer manche)
Die vergnüglichste und kurzweiligste Musikstunde Ihres Lebens.

Fr 21.03., 20 Uhr, Bürgersaal
H.G. Butzko Der will nicht nur spielen

Wo andere elegant abbiegen, da brettert er voll durch. Und trifft. 
Den Kern der Sache, und das Zwerchfell des Publikums! 

Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Online-Vortrag: Familie respektvoll und liebevoll leben, 242-10515        
In diesem Vortrag werden Einblicke in unterschiedliche Erziehungsstile 
gegeben, welche Rolle spielen Autonomie und Bindung dabei und wie 
kommunizieren wir wertschätzend und konstruktiv, damit ein liebevolles 
Miteinander stattfindet. Viele praktische Beispiele und Selbstreflexionen 
mit anschließendem Austausch.
Do 05.12., 19-20:30 Uhr, 11 Euro

Online-Vortrag: KI verstehen und steuern: Das 1x1 des Promp-
tens, 242-50119        
Beim Prompting wird die Beschreibung der Aufgabe, die von der KI 
erledigt werden soll, in das Eingabe-Feld geschrieben. Dabei ist es wich-
tig, Instruktionen (also Prompts) so zu formulieren, dass bestmögliche 
Ergebnisse erzielt werden. Lernen Sie am Beispiel von ChatGPT, wie 
Sie Prompts formulieren und welche Stolpersteine es gibt.
Mo 09.12., 19-20:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.

Schnupperkurs: Shinrin Yoku - Achtsamkeit im Wald, 242-30105       
Beim Waldbaden stärken wir unseren Körper und Geist und profitieren 
noch viele Tage danach davon. Sie sind herzlich zu ausgewählten Übun-
gen zur Sinneswahrnehmung und zu sanften Bewegungseinheiten, um 
uns ganz auf unsere Umgebung einzulassen, eingeladen. 
So 15.12., 10:30-12:45 Uhr, 12 Euro

Schwarzwälder Tapas, 242-30547       
Traditionelle und moderne Rezepte aus der "Schwarzwaldküche" werden 
auf Tapas-Größe gebracht. Kleine Häppchen und Fingerfood mal ganz 
anders und in ungewohnten Kombinationen - hier ist für alle etwas dabei. 
Mi 18.12., 18:30-22 Uhr, 20 Euro zzgl. ca. 16 Euro Lebensmittelkosten.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr

Do 21.11., 19:30 Uhr Melanchthonhaus Bretten
Norbert Eilts vom Wortkino-Theater zeigt: „Buschwerk“
Tickets 15 Euro, erm.14 Euro Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

KulturStadt Bretten
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Sa 07.12., 11:30-12:15 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesezeit im Advent für Kinder von 5 bis 7
Abenteuerliche, lustige, schöne und spannende Geschichten für Kinder 
von 5 bis 7, dieses Mal natürlich rund um Weihnachten.  
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung wünschenswert

Di 17.12., 19 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten und die Stadtbü-
cherei laden ein zu einem vorweihnachtlichen literarisch-musikalischen 
Hörgenuss. Es musizieren in einem abwechslungsreichen Programm 
vorweihnachtlicher Musik Schülerinnen und Schüler der Jugendmusik-
schule, untermalt mit weihnachtlich besinnlichen Texten, vorgetragen 
von Anette Giesche. Der Eintritt ist frei.

Filmischer Adventskalender
24 Filmneuheiten hinter jedem Türchen beim Filmstreaming-Portal der 
Stadtbücherei!
Jeder, der einen gültigen Bibliotheksausweis besitzt, kann dieses Strea-
mingportal via Smartphone, PC oder Smart-TV kostenfrei nutzen. 
Der Zugang zu filmfriend erfolgt über die Website der Stadtbücherei unter 
der Rubrik eBibliothek https://bibliotheken.komm.one/bretten/

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

bis 20.04.2025
Ansichtssache Bretten: 
unsere Stadt auf Gemälden, Postkarten und Kitsch
Wer denkt beim Ausstellungstitel nicht an ein dickes „Brettener Hundle“ 
aus Stein gemeißelt, das auf Postkarten den Betrachter kritisch beäugt 
oder an geprägte Metallteller mit Ansichten des Marktbrunnens, die an-
lässlich des 1200 Stadtjubiläums als Präsente und Andenken angefer-
tigt wurden? Diese Ausstellung wird ein Potpourri aus Souvenirs, bunten 
Hunden, Fotos und alten Gemälden. Nicht zuletzt soll ein Blick in die 
Zukunft unserer Stadt geworfen werden!

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Fr 06.12., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
It's Christmas Wollasch - Ritter - Koschitzki
Am Nikolaus-Abend trifft die Jazzsängerin Sandie 
Wollasch – vom SWR unter die „Besten im Süd-
westen“ gekürt – auf die Flötistin Andrea Ritter 
und den Pianist Daniel Koschitzki. Gemeinsam 
spüren sie der innigen Atmosphäre der Weih-
nachtszeit nach. Traditionellen Weihnachtslie-
dern, aber auch beliebten aktuellen Songs hauchen sie frischen Atem 
ein.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 20 Euro, erm.16 Euro

KulturStadt

So 08.12., 15 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Wie weihnachtelt man Gastspiel marotte, Karlsruhe

„Weihnachten ist, wenn alle mir ein Geschenk 
bringen“. Das erklärt die Eule dem kleinen Hasen, 
und der erzählt es genauso weiter. Bald basteln 
alle Tiere ein Geschenk für die Eule. Doch als es 
soweit ist, gibt es eine Überraschung nach der 
anderen…
Eine Geschichte über den Sinn des Schenkens für 
Kinder ab 4 Jahren.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Tages-
kasse: 9 Euro, erm. 6 Euro

KulturStadt

bis 25.11.2024, Rathausfoyer
Gesichter des Friedens - eine Ausstellung des forumZFD
Ausstellung im Rahmen der Friedenstage

Mo 25.11., 18 Uhr, Kirchplatz (vor der Stiftskirche)
Lichterzug für den Frieden
Der Lichterzug führt durch die Straßen der Altstadt. An mehreren  Stationen 
bringen Brettener Schulklassen, Ministranten und Vertreter des Jugend-
gemeinderats ihre Gedanken zum Thema „Bretten – aktiv für Frieden“ vor. 
Friedenskerzen für den Lichterzug werden auf dem Kirchplatz ausgegeben.

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16.30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Friedenstage

Badische Landesbühne 
Do 19.12., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Die Affäre Rue de Lourcine Komödie in einem Akt mit spöttischen 
Liedern von Eugène Labiche, Deutsch von Elfriede Jelinek
Schreckliches Erwachen. Und wer ist der fremde Kerl, der mit im Bett liegt? 
Lenglumé kann sich an nichts erinnern! Auch Mistingue – so heisst der 
Bettgenosse – hat keine Erinnerung. Aber beide haben schmutzige Hände 
und Kohlenstücke in ihren Hosentaschen. Die Zeitung bringt Aufklärung: In 
der Rue de Lourcine wurde eine Kohlehändlerin tot aufgefunden. Die Täter 
sind flüchtig. Haben Lenglumé und Mistingue im Vollrausch einen Mord 
begangen? Jetzt gilt es Hinweise zu vertuschen und Hände reinzuwaschen. 
Karten bei der Tourist-Info KAT I 18 Euro, erm. 13 Euro; KAT II 15 Euro,  erm. 11 Euro

So 08.12., 11 Uhr, Marktplatz
Geschichte und Geschichten rund um die Melanchthonstadt 
Altstadtführung
Lassen Sie sich während der Führung durch die Altstadt von den Sehens-
würdigkeiten Brettens verzaubern. Erleben Sie den beeindruckenden his-
torischen Stadtkern und erfahren Sie viel Interessantes und Wissenswertes 
über Pfeiferturm, Schweizer Hof und Co.
Treffpunkt: Marktbrunnen auf dem Marktplatz, 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten. 
Anmeldung erforderlich.
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Stadtteilnachrichten

Bauerbach

Diedelsheim

Büchig

Neibsheim

Dürrenbüchig

Bürgerweihnacht in Büchig
Zur Bürgerweihnacht in Büchig 

Weihnachtsmarkt Diedelsheim
Auch in diesem Jahr findet auf dem 
Gelände des Tennisclubs Diedelsheim 
ein Weihnachtsmarkt und zum ersten 
Mal eine Lichterfahrt statt.  Das Fest 
beginnt am Freitag, 6. Dezember, 17 
Uhr, mit einer Lichterfahrt durch Die-
delsheim. Startpunkt ist am Spitalhof 
der Familie Kern. 
Wegstrecke: Toom/Kaufland (Die-
delsheimer Höhe) - Am Eichholz 
- Steinzeugstraße - Albert-Schweizer-
Straße - Mühlgasse - Schwandorf-
straße - Richard-Wagner-Straße - Hä-
ringsäcker - Tennisclub Festgelände.
Dort beginnt um 18 Uhr die Glüh-
wein-Party. Auch ein Nikolaus für die 

Adventsfenster in Bauerbach
Das Fenster am Schaukasten der Orts-
verwaltung wird am 4. Dezember, 18 
Uhr, geöffnet (Dorfplatztreff). Es gibt 
Glühwein und Gebäck – bitte eine Tasse 
mitbringen! Geöffnet wird das Fenster 
auch an den anderen Tagen in der Re-
gel um 18 Uhr (Ausnahme: 08.12., 14 
Uhr). Bitte bei Bewirtung eigene Tassen 
mitbringen.
Mi., 04.12., Ortsverwaltung, Bürgerstraße 
40, mit Bewirtung
Do., 05.12., Landfrauen, Alte Schule
Fr., 06.12., Landfrauen, Alte Schule
Sa., 07.12., Landfrauen, Alte Schule
So., 08.12., Kindergarten St. Peter, Bewir-
tung (Fenster öffnet bereits um 14 Uhr)
Mo., 09.12., Förderverein Grundschule, 
Grundschule
Di., 10.12., Familie Schnitzer, Bürgerstra-
ße 53/1
Mi., 11.12., Carola Dickemann, Brun-
nenstraße 1
Do., 12.12., Familie Exner, Pabstberg 34
Fr., 13.12., Familie Schmitt, Kapellenstra-
ße 1, mit Bewirtung
Sa., 14.12., Sina Tagscherer und Marven 
Wege, Fröbelstr. 1, mit Bewirtung
So., 15.12., Familie Egner, Fröbelstr. 3
Mo., 16.12., Familie Gruber, Pabstberg 48
Di., 17.12., Familie Bechtold, Franz-
Müller-Straße 12, mit Bewirtung
Mi., 18.12., Familie Maurer, Brunnenstra-
ße 15, mit Bewirtung
Do., 19.12., Familie Schmitz, Kronenstra-
ße 2, mit Bewirtung
Fr., 20.12., Familie Krahm, Fröbelstr. 14
Sa., 21.12., Familie Heinzel/Asendorf, 
Kapellenstraße 13, mit Bewirtung
So., 22.12., Nadja und Tamara Müller, 
Bürgerstraße 1
Mo., 23.12., Familie Mischensky/Jung, 
Bürgerstraße 21, mit Bewirtung
Di., 24.12., Familie Müller, Schwedenka-
pelle

Rinklingen

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Rinklingen am Donners-
tag, 05.12.2024, um 19 Uhr, Ortsver-
waltung Rinklingen, Hauptstr. 17
Tagesordnung
Öffentlich
Einwohnerfragestunde
1. Jahresrückblick  
2. Jahresaussicht 2025
3. Parkregelung „Am Zollstock“ + 
„Am Kindergarten“ 
4. Bebauungsplan Auf der Diedelshei-
mer Höhe Teil I - 3. 
Änderung“ mit örtlichen Bauvor-
schriften, Gemarkung Rinklingen;
Billigung des Entwurfs des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
Beschluss über die öffentliche Aus-
legung und die Beteiligung der 
berührten Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gem. § 
13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 
BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO
5. Bauanträge 
6. Aktuelles
7. Bekanntgaben/Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Büchig am Donnerstag, 
12.12.2024, um 19 Uhr, Bürgersaal, 
Rathaus Büchig, Hügellandstr. 29 
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Bauanträge: 
- Bauantrag für die Errichtung ei-
nes Balkons im Dachgeschoss und 
Nutzungsänderung Hobbyraum zu 
Wohnung in der Alemannenstraße 
- Bauantrag für den Anbau eines 
überdachten Ausstellungsplatzes 
im Norden, einer Einhausung des 
bestehenden Balkons im OG sowie 
Überdachung des südlichen Bewir-
tungsplatzes im Gewann Fuchsloch, 
Flurstücke Nr. 1008, 1009, 1011/1 
und 1013
TOP 2: Ergebnisse Bürgerspaziergang 
und Vorstellung der Projekte 
TOP 3: Sonstiges

Adventsfenster in Dürrenbüchig
Es gibt in Dürrenbüchig 2024 schon 
im 4. Jahr ein Adventsfensterprojekt. 
Es haben sich wieder 24 Familien-
haushalte gefunden, welche ab eines 
festgelegten Datums bis Weihnachten 
jeden Abend ihr Adventsfenster vor-
weihnachtlich gestalten und beleuch-
ten. Der Ortschaftsrat hatte aufge-
fordert, vom adventlich beleuchteten 
Adventsfenster, dem Eingangsbereich 
oder mit der Gestaltung des Vorgar-
tens sich kreativ zu beteiligen. Ohne 
diese Adventsdekorationen wäre un-
ser Dorf in der Adventszeit weniger 
vorweihnachtlich. Folgende Familien 
beteiligen sich am Adventsfensterpro-
jekt in den kommenden Tagen:
Mi., 04.12., Fam. Bayus, Falkenstr. 6
Do., 05.12., Fam. Born, Panorama-
weg 3
Fr., 06.12., Fam. Wieber, Im Wiesen-
grund 2
Sa., 07.12., Feuerwehr Dürrenbüchig, 
Kraichgaustr.
So., 08.12., Fam. Römer, Falkenstr. 1
Mo., 09.12., Fam. Güttler, Kraich-
gaustr. 9
Di., 10.12., Fam. Schneider, Im Wie-
sengrund 10
Mi., 11.12., Fam. Freitag, Am Stein-
berg 7
Do., 12.12., Fam. Bimmler, Lugen-
bergstraße 21
Fr., 13.12., Fam. Rinderspacher, Im 
Wiesengrund 3
Sa., 14.12., Fam. Morello, Finkenstr. 
14
So., 15.12., Fam. Johnson, Kraich-
gaustr. 10
Mo., 16.12., Rathaus Dürrenbüchig, 
Kraichgaustr.

laden wir alle Bürger/innen, die 
das 65. Lebensjahr erreicht haben, 
ein! Selbstverständlich darf jeder 
seine/n Partner/in mitbringen. Die 
Veranstaltung findet am Sonntag, 
8. Dezember, 14 Uhr, in der Bür-
gerwaldhalle statt. Gemeinsam mit 
dem Musikverein Büchig erwarten Sie 
die Mitglieder des Ortschaftsrates in 
der weihnachtlich geschmückten Bür-
gerwaldhalle. Auch dieses Jahr sorgen 
wir für ein unterhaltsames Programm 
sowie köstliche Verpflegung! Die Feu-
erwehr wird wieder einen Fahrdienst 
vom Rathaus zur Halle einrichten.

kleinen Besucher hat sein Kommen 
angekündigt. Die offizielle Eröffnung 
findet am Samstag, 7. Dezember, 14 
Uhr, statt. Der Kunsthandwerker-
markt ist wieder in den Räumlichkei-
ten des Tennisclubs beheimatet. Auf 
dem Außengelände haben Sie eine 
reichliche Auswahl an Essen und 
Trinken sowie an weihnachtlichem 
Gebäck. Auch gibt es musikalische 
und tänzerische Darbietungen auf 
dem Außengelände.

Di., 17.12., Fam. Eisler, Lugenberg-
str. 9
Mi., 18.12., Fam. Höniges, Am Stein-
berg 18
Do., 19.12., Fam. Edemiller, Am 
Bahndamm 11
Fr., 20.12., Fam. Thumm, Am Stein-
berg 1/1
Sa., 21.12., Fam. Hottmann, Auf der 
Reut 1
So., 22.12., Fam. Ute Thumm, Am 
Steinberg 5
Mo., 23.12., Fam. Lisa Thumm, Am 
Steinberg 5
Di., 24.12., Kirche Dürrenbüchig, 
Lugenbergstr.

3. Rinklinger 
Weihnachtsmarkt
Freitag 13. Dezember 2024

20 Stände mit Weihnachtsartikeln,  
leckerem Essen sowie warmen und kalten Getränken

ERÖFFNUNG 
UM 16 UHR 
AUF DEM DORFPLATZ

Organisiert von der Ortsverwaltung Rinklingen und unterstützt von den Rinklinger Vereinen und Institutionen

Mit Live-Musik 

auf der Bühne

(19 Uhr)

Ev. Kindergarten  
(16:15 Uhr)


Grundschule   

(16:30 Uhr)

Ev. Kirchenchor   
(17 Uhr)


Ev. Posaunenchor  

(17:30 Uhr)


Happy Voices   

(18 Uhr)

Big Band

Sprantal

Sprantaler Weihnachtsmarkt
Hiermit möchten wir Sie herzlich 
zum Sprantaler Weihnachtsmarkt 
am 14.12. ab 17 Uhr einladen. Wir 
würden uns freuen, die festliche 
Stimmung mit köstlichen Speisen 
und Getränken sowie guter Musik 
mit Ihnen zu teilen.
Weihnachtsspecial für Kinder: Macht 
mit bei unserem 1. Sprantaler Weih-
nachtsrätsel! Ihr habt Lust auf ein 
spannendes Abenteuer? Löst das 
knifflige Rätsel rund um Weihnach-
ten und Sprantal. Spiel und Spaß für 
alle Kinder: Seid dabei und werdet 
zum Rätselprofi! Das Rätsel wartet 
in einer Box unterm Sprantaler Weih-
nachtsbaum. Lösung bis 27.12. in 
den Briefkasten der Ortsverwaltung 
einwerfen. Mit etwas Glück erwartet 
euch dann ein kleiner Gewinn. 
Unser Sprantaler Weihnachtsbaum 
freut sich außerdem über eure selbst-
gebastelte Weihnachtsdeko.

Gölshausen
Seniorennachmittag
Am 11. Dezember, 15 Uhr, findet 
unser nächster Seniorennachmittag 
im Kindergarten statt. Bei Kaffee, 
Kuchen und Wienerle mit Kartoffel-
salat laden wir zu einem gemütlichen 
Nachmittag im Advent ein. 
Adventskonzert in der Kirche
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Rinklingen lädt zum Adventskon-
zert am 8. Dezember, 17 Uhr, in die 
Kirche ein. Ein abwechslungsreiches 
Programm wird vom Posaunenchor 
Rinklingen, den Kirchenchören aus 
Rinklingen und Diedelsheim, dem 
Flötenkreis Diedelsheim und Beate 
Kühn am Keyboard gestaltet. Pfar-
rer Jan-Niklas Stock lässt Impulse 
einfließen. 

Stadtbuslinie 147
Die Stadtbuslinie, die mit zwei Mi-
nibussen zwischen Gölshausen und 
der Brettener Haltestelle St. Johann 
verkehren, wird nach dem Fahrplan-
wechsel am 15. Dezember als Linie 
160 auf dieser Strecke fahren. Der 
Minibus fährt im 60-Minuten-Takt 
und wird bis zur Endhaltestelle „Im 
Schreiberle“ verlängert. Die Wend-
fahrt über den Dorfplatz entfällt.

Abfuhrkalender 2025
Die neuen Abfuhrkalender 2025 lie-
gen in der Ortsverwaltung Gölshausen 
zur Abholung bereit.
Frohen Advent!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
einen frohen Advent! Genießen Sie die 
Zeit der Ruhe und Besinnung.
Ihre Ortsverwaltung

Altpapiersammlung
Der FC Neibsheim führt am Samstag, 
14. Dezember, von 9-14 Uhr eine Alt-
papiersammlung durch. Papier und 
Kartonagen können am Parkplatz bei 
der Talbachhalle angeliefert werden. 
Dort stehen die Papiercontainer. 
Zusätzlich sind Fahrzeuge mit den 
Helfern des FC Neibsheim unterwegs 
und fahren alle Straßen in Neibsheim 
an. Der Erlös der Papiersammlung 
kommt der Jugendarbeit des Fußball-
clubs zugute.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Neibsheim am Donnerstag, 
12.12.2024, 18 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Vergabe eines Straßennamens 
für das Baugebiet „Talbachstraße 
- Obere Mühlstraße“ in Bretten-
Neibsheim
TOP 2: Satzung Heimatverein
TOP 3: Bekanntmachungen/Ver-
schiedenes
TOP 4: Einwohner haben das Wort



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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Kunsthandwerkermarkt auf dem 
Kirchplatz öffnet seine Türen

An den beiden Adventswochenen-
den, vom 6. bis 8. Dezember und 
vom 13. bis 15. Dezember, verwan-
delt sich der Kirchplatz in einen 
Ort der Besinnlichkeit. Während 
auf dem Marktplatz die Eisbahn 
zum Eislaufen und Eisstockschie-
ßen einlädt, bietet der Kirchplatz 
einen Kunsthandwerkermarkt der 
besonderen Art.
Rund 30 Kunsthandwerker präsen-
tieren hier ihre kreativen Werke, 
einzigartigen Unikate und faszi-
nierende Handwerkskunst. Von 
liebevoll gestrickten Socken über 
handgefertigte Weihnachtsdeko-
rationen bis hin zu einzigartigen 
Holzprodukten, Schmuck, Wohn-
Accessoires und Unikaten aus Ton 
– es gibt viel zu entdecken. Jeder 
Stand bietet eine besondere Aus-
wahl, die zum Stöbern, Staunen 
und Verweilen einlädt.
Öffnungszeiten des Kunsthand-
werkermarkts:
• Freitag: 16-20 Uhr
• Samstag & Sonntag: 12-20 Uhr
Neben den kunstvollen Angeboten 
sorgt die Stadtwache Bretten für 

das leibliche Wohl. Passend zur 
kalten Jahreszeit gibt es herzhafte 
Speisen aus der Stadtwacheküche 
sowie wärmenden Glühwein und 
Punsch, die die Besucher in win-
terliche Stimmung versetzen! Am 
ersten Wochenende lädt zudem die 
Bauerngruppe Alt-Brettheim zu 
einem leckeren Kuchenverkauf ein.
Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr ist das von lokalen Vereinen, 
Musikgruppen und Institutionen 
gestaltete bunte Bühnenprogramm, 
das die festliche Atmosphäre abrun-
det. Zudem sorgen verschiedene 
Lichtinstallationen rund um die 
Stiftskirche für eine stimmungsvol-
le Kulisse und machen den Besuch 
zu einem besonderen Erlebnis.
Besuchen Sie den Kunsthandwer-
kermarkt auf dem Kirchplatz und 
erleben Sie die vorweihnachtliche 
Magie in einem zauberhaften Ambi-
ente. Lassen Sie sich von der hand-
gefertigten Vielfalt inspirieren und 
genießen Sie eine kleine Auszeit 
abseits des Trubels – ein Erlebnis, 
das die Vorfreude auf das Fest noch 
schöner macht. (red)

Eröffnung der Weihnachtsausstellung des Kindergartens Kraichgau-Hüpfer im Brettener Rathaus 
                                                                                                           Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Reise durch das Kindergarten-
Jahr der Kraichgau-Hüpfer

Rathausbesucher erwartet eine 
bunte Überraschung: Die Weih-
nachtsausstellung des städtischen 
Kindergartens Kraichgau-Hüpfer 
präsentiert im Foyer Bastelideen 
zum Nachmachen für jede Jahres-
zeit. Die Schau „Eine kreative Reise 
durch das Kindergarten-Jahr“, die 
Oberbürgermeister Nico Morast am 
vergangenen Freitag gemeinsam mit 
Einrichtungsleiterin Anja Speck er-
öffnet hat, ist noch bis zum 7. Januar 
im Brettener Rathaus zu sehen.
Getreu dem Ausstellungstitel unter-
nahm OB Morast bei der Vernissage 
einen kurzen Streifzug durch die 
Geschichte des Kindergartens, 
der zunächst als „Kindergarten 
Sonnenblume“ in Gölshausen unter-
gebracht war, ehe die Einrichtung 
im September des Jahres in die 
Hermann-Beuttenmüller-Straße 10 
zog. „Genug Platz für eine weitere 
Gruppe ist vorhanden“, äußerte der 
OB seine Wünsche für die Zukunft 
des Kindergartens, in der Kinder 
von einem Jahr bis zum Schuleintritt 
betreut werden.
„Ein Schwerpunkt unserer Arbeit 
ist die Förderung der Kreativität 

Kleeblatt-Jugendtreffen 2025 in Pontypool

Gemeinsame Pflanzaktion 
im Rinklinger Wald 

Die Stadt Bretten unterstützte eine 
Pflanzaktion der Initiative „Omas for 
Future“ im Rinklinger Wald. Gemein-
sam mit der 6. Klasse des Edith-Stein 
Gymnasiums, dem Waldkindergar-
ten, Schülerinnen und Schülern 
der Grundschule Rinklingen sowie 
Bürgermeister Michael Nöltner und  
Ortsvorsteher Timo Hagino wurden 
rund 250 junge Bäume gepflanzt. 
Die Aktion basierte auf einem Zu-
kunfts-Quiz der „Omas for Future“, 
bei dem die Teilnehmer Baumsetz-
linge als Preise gewinnen konnten. 
Dies war durch die Unterstützung der 
Sparkasse möglich, die für die Aktion 
600 Euro zur Verfügung stellte.
Bürgermeister Nöltner bedankte sich 
bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern in einer kurzen Ansprache 
und betonte, wie wichtig es sei, nicht 

nur über den Klimaschutz zu reden, 
sondern auch anzupacken. 
Forstamtsleiter Norbert Kuhn erläu-
terte ergänzend die Überlegungspro-
zesse der Forstverwaltung Bretten: 
Buchen machen derzeit rund 40 
Prozent des Baumbestandes im Wald 
rund um Bretten aus, diese Baumart 
hat sich jedoch nicht als klimaresilient 
erwiesen, was an dem abfallenden 
Ästen überall zu sehen ist. 
Aufgrund der am Buchensterben 
ablesbaren veränderten Bedingungen 
sei es wichtig, auf klimaresiliente 
Baumarten bei Neupflanzungen 
zu setzen. So wurden Eichen als 
Lichtbaumart und Hainbuchen als 
dienende Baumart gepflanzt, damit 
sie die Eichenstämme beschatten und 
somit die natürliche Astreinigung 
unterstützen. (er)

250 neue Bäume im Rinklinger Wald     Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Bretten pflegt verschiedene Städte- 
partnerschaften, davon sind Long-
jumeau (Frankreich), Pontypool 
(England/Wales), Condeixa-a-
Nova (Portugal) und Bretten auch 
untereinander verschwistert als 
„Partnerschafts-Kleeblatt“. Für 
2025 lädt Pontypool vom 20.-24. 
August zum „Kleeblattjugendtref-
fen“ ein. Aus jeder Partnerstadt 
werden sich dort 8 Jugendliche 
und 2 Betreuer/innen zum Aus-
tausch treffen. Dafür können 
sich Jugendgruppen aus Brettener 

Anfang November musste der Spiel-
platz am Tierpark Bretten aufgrund 
notwendiger Pflegearbeiten an den 
Bäumen vorübergehend geschlossen 
werden. Die Baumpflegearbeiten 
konnten mittlerweile erfolgreich  
abgeschlossen werden, sodass der 
Spielplatz wieder für Kinder geöff-
net ist. Alle Kinder und Familien 
sind herzlich dazu eingeladen, vor-
beizukommen, die frische Luft und 
den Herbstausblick zu genießen und 
die Spielmöglichkeiten unter freiem 
Himmel zu nutzen. (red) Spielplatz am Tierpark      Foto: Stadt Bretten

Spielplatz am Tierpark geöffnet

der Kinder sowie ihrer Feinmoto-
rik“, erklärte Leiterin Speck die 
Wahl des Ausstellungsthemas. So 
erhalten Besucher einen Einblick 
in die verschiedenen gestalterischen 
Mittel, Techniken und Materialien, 
die die Kraichgau-Hüpfer das ganze 
Jahr über beim Herstellen von jah-
reszeitlicher Dekoration sammeln 
konnten. Anleitungen ergänzen 
die Schau und sollen Familien und 
Kinder dazu motivieren, daheim die 
präsentierten Kunstwerke nachzu-
basteln. Auch der festlich dekorierte 
Weihnachtsbaum im Rathaus-Foyer 
ist Teil der Schau, da die bunten Ku-
geln und Holzanhänger ebenso von 
den Kindern hergestellt wurden.
Mit dem Lied „Komm wir wollen“ 
gaben die Kraichgau-Hüpfer ge-
meinsam mit den Erziehern und 
Mitarbeitern musikalisch ihre Be-
geisterung für das Zeichnen und 
Basteln zum Ausdruck und bewie-
sen mit „Die Jahreszeitenuhr“ nicht 
nur, dass sie textsicher sind, sondern 
auch alle zwölf Monate des Jahres 
benennen können. Dafür gab es 
zur Belohnung Schokolade, Weih-
nachtsgebäck und Apfelschorle. (go)

Trauercafé
Der ökumenische Hospizdienst 
Bretten bietet eine Oase für Trau-
ernde an. Betroffene können sich 
austauschen und allgemeinen Rat 
holen bei Kaffee und Kuchen. Auch 
Einzelgespräche können vereinbart 
werden. Kontakt über Leiter Diakon 
Robert Austen unter Telefon: 0173 
658 4226. Die Treffen finden im 
Bernhardushaus in Bretten, Postweg 
55 (im Untergeschoss) statt, jeweils 
am 1. Donnerstag im Monat, 15-17 
Uhr. Nächster Termin ist Donners-
tag, 5. Dezember, 15-17 Uhr. (red)

Vereinen bis 30.12.2024 bewerben. 
Das Alter der Jugendlichen sollte 
zwischen 14-18 Jahren liegen. Für 
Unterkunft und Verpflegung sorgt 
Pontypool, die Reisekosten über-
nimmt die Stadt Bretten. Vereine 
können sich mit einem formlosen 
Motivationsschreiben des Vereins/
der Vereinsjugendlichen mit Nen-
nung der jugendlichen Teilnehmer 
und des Betreuers/der Betreue-
rin per E-Mail an: partnerstadt@
bretten.de bewerben. Nähere Aus-
künfte unter Tel.: 07252/921-106. (red)

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Mittwoch, 04.12.2024
19:00 Uhr Kreuzkirche Taizé-An-
dacht
Freitag, 06.12.2024
19:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Adventsandacht
Samstag, 07.12.2024
18:00 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst Dekanin Trautz
19:00 Uhr Kreuzkirche Adventslie-
dersingen mit Posauenchor Bretten
Sonntag, 08.12.2024
09:30 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Pfarrerin Nelson
Montag, 09.12.2024
19:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Adventsandacht
Mittwoch, 11.12.2024
19:00 Uhr Kreuzkirche Taizé-An-
dacht
Donnerstag, 12.12.2024
14:30 Uhr Gemeindehaus Impuls-
Café Kaffee, Kuchen und Gespräche 

Stadtteil Büchig 
Samstag, 07.12.2024
20:00 Ev. Kirche Gondelsheim 
Church in Colors (Konzert, Musik)
Sonntag, 08.12.2024
11:00 Uhr Kath. Kirche Büchig 
Ökum. Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Mittwoch, 04.12.2024
19:00 Uhr Adventsandacht mit dem 
Kirchenchor Pfr. i. P. J.-N. Stock

Sonntag, 08.12.2024
09:30 Uhr Dürrenbüchig Gottesdienst 
– Kollekte Brot für die Welt Pfr. Weber
10:00 Uhr Kindergottesdienst – Krip-
penspielprobe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Kirche Rinklingen Ad-
ventskonzert
Dienstag, 10.12.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
Mittwoch, 11.12.2024
19:00 Uhr Adventsandacht Pfr. Stock

Stadtteil Dürrenbüchig
Mittwoch, 04.12.2024
19:00 Uhr Adventsandacht Pfr. Stock
Sonntag, 08.12.2024
09:30 Uhr Gottesdienst – Kollekte 
17:00 Uhr Kirche Rinklingen Ad-
ventskonzert 
Mittwoch, 11.12.2024
19:00 Uhr Kirche Diedelsheim Ad-
ventsandacht Kirchenchor Pfr. Stock

Stadtteil Neibsheim
Samstag, 07.12.2024
20:00 Ev. Kirche Gondelsheim Church 
in Colors (Kirche, Konzert, Musik)
Sonntag, 08.12.2024
11:00 Uhr Kath. Kirche Büchig 
Ökum. Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 05.12.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 08.12.2024
11:00 Uhr Gottesdienst Pfr. Stock
17:00 Uhr Konzert

Montag, 09.12.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 04.12.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 06.12.2024
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Probe Posaunenchor
Samstag, 07.12.2024
17:00 Uhr Kirchenchorkonzert
Sonntag, 08.12.2024
14:00 Uhr Friedhof Platzblasen
Montag, 09.12.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 11.12.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 08.12.2024
St. Stephan Nußbaum
11:00 Uhr Gottesdienst Pfr. Weber
Mittwoch, 11.12.2024
St. Wolfgang Sprantal
19:00 Uhr Adventsandacht Jaqueline, 
Thomas, Yvonne, Laura Pfrin. Knoch

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch, 04.12.2024 
19:00 Uhr Kreuzkirche Ökum. Frie-
densgebet gestaltet vom Taizé-Chor 
Freitag, 06.12.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 07.12.2024
08:00 Uhr Rorate-Gottesdienst, Aga-
pe im Bernhardushaus Pfr. Maiba

Sonntag, 08.12.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Mittwoch, 11.12.2024
09:00 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 07.12.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis
Sonntag, 08.12.2024
10:30 Uhr Eucharistie-/Bußfeier
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 11.12.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 05.12.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistie-/Bußfeier
Samstag, 07.12.2024
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 08.12.2024
11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst

Pfarrgemeinde Diedelsheim
St. Stephanus
Samstag, 07.12.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 06.12.2024
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag, 08.12.2024
10:30 Uhr Wortgottesfeier

Montag, 09.12.2024
19:30 Uhr Gemeindezentrum Ökum. 
Haus-/Friedensgebet
Dienstag, 10.12.2024
19:30 Uhr Lichterfeier Taizéchor

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Samstag, 07.12.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 04.12.2024
19:00 Uhr Start UP (Treffpunkt 18+)
Freitag, 06.12.2024
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr Jugend JUMP 
Sonntag, 08.12.2024
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream 
Dienstag, 10.12.2024
20:00 Uhr Bibelforum-Weihnachtsfeier

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag, 07.12.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Omega-Kurs
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 08.12.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzel ler Gemeinscha f t 
Bretten, Gartenstraße 2a,
Mittwoch, 04.12.2024
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 08.12.2024
17:30 Uhr Gottesdienst 

Jehovas Zeugen Bretten
Mittwoch, 04.12.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen: Wie 
können wir uns bei Jehova erkennt-
lich zeigen?/Legt gründlich Zeugnis 
ab für Gottes Königreich (jw.org)
Sonntag, 08.12.2024
10:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium
Mittwoch, 11.12.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/
Wie man zu Versuchungen Nein 
sagt/Legt gründlich Zeugnis ab für 
Gottes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 04.12.2024
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08.12.2024
09:30 Uhr Gottesdienst/Sonntagsschule
Mittwoch, 11.12.2024
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Mittwoch, 04.12.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 06.12.2024
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis
Sonntag, 08.12.2024
11:00 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau
Sonntag, 08.12.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst

Freiwilligenbörse auf der
Engagement-Plattform

Neues Gesuch: Freiwilligendienst bei der Lebenshilfe 
Bruchsal-Bretten e.V.: Du bist dir über deinen weiteren 
beruflichen Weg noch nicht im Klaren, willst dich ein 
Jahr lang bewusst sozial engagieren oder Einblicke in die 
Arbeit mit Menschen mit Behinderung erhalten? Dann 
mach doch ein FSJ bei uns. Mehr: fsj.lebenshilfe-bruchsal.de (red)
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